
   

 

  

Anlage 1 zur IB- Erklärung der Bietergemeinschaft (soweit zutreffend) 

 

Angebot:  

Besetzung von einer Personalstelle der Jugendarbeit in der Gemeinde Niederorschel 

 

Die nachfolgend aufgeführten Unternehmen der Bietergemeinschaft, bestehend aus (be-

vollmächtigten Vertreter bitte zuerst angeben): 

 

 Name des Unternehmens 

 

1. __________________________________________________________ 

 

2. __________________________________________________________ 

 

3. __________________________________________________________ 

 

erklären, 

• dass alle Mitglieder der Bietergemeinschaft gesamtschuldnerisch haften; 

• dass der bevollmächtigte Vertreter die Bietergemeinschaft gegenüber dem Auf-

traggeber rechtsverbindlich vertritt; 

• dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, im Rahmen des Ausschrei-

bungsverfahrens uneingeschränkt im Namen und mit Wirkung für und gegen alle 

Mitglieder der Bietergemeinschaft zu handeln; 

• dass der bevollmächtigte Vertreter mit uneingeschränkter Wirkung berechtigt ist, 

für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft Zahlungen entgegenzunehmen. 

 

 

 

Mitglied 1: 

 

______________ ___________________________  _____________________ 

Ort, Datum  Name des Unterschriftsleistenden           Unterschrift, Firmenstempel 

 

 

 

Mitglied 2: 

 

______________ ___________________________  _____________________ 

Ort, Datum  Name des Unterschriftsleistenden           Unterschrift, Firmenstempel 

 

 

 

Mitglied 3: 

 

______________ ___________________________  _____________________ 

Ort, Datum  Name des Unterschriftsleistenden           Unterschrift, Firmenstempel 

 

 

 

  

 

 



   

 

  

➢ Förderung und Begleitung 
des Ehrenamtes 

➢ Sozialraumbegehungen,  
Kinder- und Jugendkonferenzen 

➢ Beteiligung Regionalbudget 
➢ Beteiligung Budget Schuljugend- 

arbeit 

Anlage 2 zur IB - Aufgabenbeschreibung  

 

 

 

Handlungsfeldübergreifende Arbeitsaufgaben 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 

 
 

 

       Jugendarbeit                  
 

- Ehrenamtliche akquirieren, schulen und punktuell begleiten 

- aufsuchende Jugendarbeit an einschlägigen Plätzen und Orten 

- Konzipierung und Durchführung von Freizeit- und erlebnispädagogischen Angeboten 

- Förderung und Initiierung der Gemeinwesenarbeit  

- Angebote an Schulen schaffen (Schülertreff, Pausenhofaktivitäten) 

- Ferienangebote vor Ort konzipieren und organisieren 

- punktuelle Unterstützung der selbstverwalteten Jugendeinrichtungen 

- Verwaltung des Regionalbudgets (Auskehrung unter Beteiligung der Zielgruppe) 
 

 

  

- Netzwerkarbeit 
- Fachtage 

- Teamberatungen 
- Fachgespräche 

- Qualitätsgespräche 
- regionale Vertre- 
  tung bei Urlaub und  
  Krankheit 

- Gruppenangebote  
  und Projekte 
- Coaching/  
  Supervision  

  Fallberatung 

Beteiligung der 

Zielgruppe 

- Öffentlichkeitsar-  
   beit (digital) 
- Lobbyarbeit 
- Selbstevaluation,  

  Statistikführung 

- Gemeinwesen-  
  und Gremienar   
  beit 

Konzeptarbeit 

- Förderung und  
  Begleitung des  
  Ehrenamts 
- Sozialraum- 

  begehungen,  
  Kinder- und    

  Jugendkonferenzen 
- Beteiligung  
  Regionalbudget  
- Beteiligung Budget 
  Schuljugendarbeit 

Zusammenarbeit 

der Professionen 
und relevanten 

Akteure 

 

- Erstellung eines  
  regionalen,  

  handlungsfeld-  
  übergreifenden  

  Konzeptes  

Beteiligung der 
Zielgruppe 



   

 

  

Anlage 3 zur IB- Bewertungsraster  

 

Profession 
Auswahl-

kriterien 
Punktevergabe 

Punkt-

zahl 
(erhalte-

ne) 

I. 

Fachkräfte-

team  

(Offene Ju-

gendarbeit) 

a)  

Personal-

einsatz, des-

sen Ausstat-

tung und 

fachliche An-

leitung 

Bewertet wird die Möglichkeit des Trägers, 

die ausgeschriebene Stelle entsprechend der 

Richtlinie zu besetzen 

5 (  ) 

Aussagen zur Arbeitszeit und Vertretungsre-

gelung 

5 (  ) 

Arbeitsplatzbeschreibung (Ausstattung und 

Verortung) 

5 (  ) 

Fachliche Unterstützung und Einbindung 

durch den Träger unter Berücksichtigung der 

handlungsfeldübergreifenden Zusammenar-

beit (Beratungsstrukturen, Teamberatungen, 

Supervision/Coaching, Qualitätsentwicklung/ 

Jahresarbeitsplanung/ Evaluation) 

10 (  ) 

b)  

Zusammen-

arbeit der Pro-

fessionen und 

relevanten 

Akteure 

Öffnungszeiten des Jugendbüros 5 (  ) 

Gemeinwesen- und Gremienarbeit 5 (  ) 

Öffentlichkeitsarbeit 5 (  ) 

Netzwerkarbeit mit Akteuren in der Region 5 (  ) 

c)  

Konzeptarbeit 

Nachvollziehbarkeit, Struktur und vorgege-

bener Umfang des Konzeptes in Bezug auf 

die Aufgabenbeschreibungen der Profession 

5 (  ) 

Beschreibung der Region und der aktuellen 

Situation vor Ort in Bezug auf die Zielgruppe 

5 (  ) 

d)  

Beteiligung 

der Zielgruppe 

Initiierung und Einbindung von Beteiligungs-

strukturen, sowie die Förderung und Beglei-

tung des Ehrenamtes 

10 (  ) 

II. 

Offene  

Jugendarbeit 

 

 

Begleitung 

und Angebots-

gestaltung 

 

 

 

Begleitung der selbstverwalteten Jugend-

einrichtungen 

5 (  ) 

Angebotsgestaltung (Schülertreffs, freizeit- 

und erlebnispädagogische Angebote, Ferien-

angebote) 

5 (  ) 

Aufsuchende Jugendarbeit an einschlägigen 

Orten und Plätzen  

5 (  ) 

Beziehungsaufbau - Beziehungserhalt 10 (  ) 

III.  

Kostenplan 

Finanzierungs- 

und Kosten-

plan 

Bewertet wird die Schlüssigkeit/Plausibilität 

des Fein- und Gesamtfinanzierungsplans 

5 (  ) 

Akquise von Drittmitteln (z.B. Spenden, Pro-

jektmittel, Eigenmittel) 

5 (  ) 

Maximale Gesamtpunktzahl 

100 Pkt. 

≙ 100% 

Erhaltene Gesamtpunktzahl 

       Pkt.  

≙          % 

 

 


